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Lie.Ae. 7 znn itf nzunde.,

2a, eä iat nichtig. ' Sie' ha!'e'n die e'zzLz !-etehzidene'

Au'sgaL-e. un,sezzL C{-uLz-e-iLung in alen Höndzn' ilin nöehte'n

Ihnen nit d.izzzz zeitung zinen .Infonnationad-ie-n'sL aft-

|.izLe,nundg!.zichzeitigdazVezein.st.z!'znunäe.lzeA
7 e.nn id cLu{.,s in d-e.n zu,eimonctL!.ich .eza-ehe-ine-nden Au'sgaae'n

dz.s 70PSP I tV it!.udtniz-42-rl.

. dle flögtiehkzll, einzn Beilnctg zuz

CtuLzeitung zu zn!.zin'ge'n' Die Re'dctktion

ilL'"e.n izden Bzitaag.

Jeded {\itg{.ie-d hat
Q e.'sLa !.Lun g di e"'s-e-z

lnzut 'sieh niea.ig

v

nit clie,sez CtuLzeitung möchten uiz Sie' Lt-!'zn ctlle'd nög{'iehe'

uncL unmö gLiehe. inlozniznen' 7en'mine' VezonaLottungen'

Rezutiaie,V.ezeinluaLtLui'Ltiie.n,nitgtiedzzenluick(.ung,a!.en
auch (leinun gzn ctzz tltitg\isden, V zn!*p-d'5enungäDo Lä ehltige

und. üJtlnzehe d.Uzlan. und 'solten in- die,szz Zeitung llliedzn'scht'eg

lindzn.

Tun diz kommende So.L'son- 1983 uünaehz ich lhne'n uie! Spa"sz'

zinzn gut-en seh!.ag uncl uielz lzöhtiehe. sLunde-n aul de-n

7 enn izp t atz.

tliL lzzundt iche.n IlLtl^äen

q bfih',^-

lze.inz !'ochmann
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L2. l L3. März 1983

24' April t983

Hallenturnier
Sporthalle in

TC Erzingen in der
Lrzln g en

voraussichtlicher Saisonbeginn

?5.6. - 3.7.1983 VTNTTI.ISPIEISTERSCHAFT EN 1 983

17. Juli I983

10. SePtember I983

Freundschaftsturnier

GRUEMPELTURNIER mi"t SOMMERF EST

?5. SePtember 1983 Freundschaftsturnier

30. 0ktober L983 voraussi chtli cher Saisonschluss

5. November f983 Orden tl-i che Mi tgl i ederversammlun g

7. Februar
7. März

11. April
3. Mai
6. 3uni
4.3u1i
8. August
S. SePtember
3. 0ktober
2. November
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dass Tennis ein LaufsPort ist ?

dass unsere Vereinskassierer'in gerne lacht ?

dassAnfängerauchgernemitFortgeschrittenenspielen?

dassmandeml,Gegner'|beimseitenwechselauchdirekt
in die Augen schauen darf ?

dass Sie für jedes neu geworbene Mitglied eine
Schachtet n"uä-Bä11e. ali W""lrngsgesöhunk erhalten ?

dass Sie nach einem Doppelfehler nicht nocheinmal
von der selben Seite auischlagen dürfen ?

dass unser Mitglied 3' Kal1ai Tennisschläg9r sehr
günstig bespioit und auch welche verkauft ?

dass Lilo Netzhammer auch diese Saison mit der
t'Pfannett sPielen wird ?

dass die 1. Herrenmannschaft aufsteigen wil-i ?

dassKaffeetrinkenundTen.nisspielengleichzeitig
nur schwer möglich ist'

dass unser Sportwart den BaIl beim Aufschlag:etlla
?.60 m hoch wirft ?

dass wir dieses Jahr eine 2' Damenmannschaft für
die VerbandsspieJ-e gemeldet haben ?

dass gerade diese 2" Damenmannschaft noeh nicht
unbedingt uuiti*'ig"o 'wil1 i'n eine höhere Klasse ?
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AnsrirsrlNsAETZE l983

Immer di e glei chen Mi tgli eder J Erf oJ-g

Gemeindeblätt J Kein e TeLt "r Keine Lu

Dass sind Aussagen und Fragen, die in
zum Thema Arbeitseinsatz immer wieder
Vorstandschaft hat sich in der letzten
Thema Arbeitseinsätze 1983 befasst und
Lösung erarbeitet-

lose Aufrufe im
st ? Wieso ich ?

fast alIen Vereinen
auftauchen. Die
Sitzung mit dem
hat folgende

O wenn man alle anfall-enden Arbeiten auf a1le'raktivenrl
Mitglieder verteilt, dann hat jedes Mitglied einen

ARBEITSEINSATZ VON HOECHSTENS 3 STUNDEN

zu leisten. Folgende Regelung wurde beschf ossen:

REGEL U N C

Jedes rlaktivet' Mitgtied hat I983 einen
Arbeitseinsatz von 3 Stul r!€n zu leisten '
Die'tAktiv-Mitgliederrr sind diejenigen
Mitglieder, welche wöchentlich mindestens
einiai Tennisspielen. AnhanC der l"litgrieder-
liste sind diese Mitglieder bezeichnet worden'

Die Mitglieder solLen nur Arbeiten ausführen 'welch. äie gerne und fachlich richtig ausführen.

Das Mitglied solt den Zeitpunkt des Arbeits-
einsatzäs selber bestimmen können. (Auch
unter der Woche)

Die Arbeiten werden vom Vorstand an die
entsprechenden Mitglieder vergeben und es
wird über jeden Arbeitseinsatz Buch geführt'
TieL dieser Regelung so11 sein, dass die Arbeiten
gerecht verteilt werden und dass die. Mitglieder
äi".e Arbeit gerne tun und den Teitpunkt des
Arbeitseinsatzes selber bestimmen können '

Für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis für diese Regelung
danken wir Ihnen und hoffen, dass wir die saison 1983
j e nach \Vitterun g bald beginnen können.
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IIEITER6EBEN

fEN rISCLIIB BLAII-WEISS ERZII{GE\{ e.Y.

r
An a77e
sDort!nteressi erten
Mitbür aer

7895 Klettgau 1 -Erzingen

den Januar J- 9 83

L

ACHTUNG, ACHTUNG,

I

DIES IST EINE TIIERBUNG FÜER DEN TENNTSSPORT ,

L (Sie dürf en sie aber ttotzdea l-esen : )

Liebe Leserin, Tieber Leser,

Tennis gehört zu den wenigen spotLarten, die l{änner wie Frauen
zu fast gTeichen Tei.Ten in ihren 'Ver'einen integrieren'
Sehr "p"LtakuLär 

vetlief auch die. Entwicklung des Tennissport€5r
steh t Tennis n.it über f ,5 Mil-Tionen SpieTern hinter FussbalT und

Turnen an dritter ste77e der in Deu.tschen sportbund aktiven
MitgJieder. Tennis jst also VoTkssport geworden'

Auch in Erzingen besteht die 14ögTichkeit, djese schöne Sportart
euszutiben, De'r 7968 gegründete TenniscTub Erzingen nit etwa

J60 Mitgliedern ,ertü't über eine s,chöne AnJage nit Ciubhein'
FTutLichtanJage und 3-SandpTätzen. Ich nöchte es nicht versäumen'
Ilznen diesen "spott :netzL.ich zu enpf eh7en. Der Tenniscl u b kann

Ihnen heute fo1-gendes. Angebot nachen

L. MeJ-den 5ie sich bei rnteresse bei air oder einen vorstandsnit-
gTied zu einen unverbindTichen und kostenlosen ProbespieJ an'

2. SoTTten Sje sjcb 7g83. für die MitgTjedschaf t ia TCE entscltliessen'
so offerieren wirlhnen als Star'tgesclzenk:

- eine ScbachteL neue Bä71'e und
- eine DoppeJstunde bei eiaem TennisJ-ehrer

Für weitere Fragen und ein unverbindTiches Gespräch stehe jch
Iltnen gerne zur Verfügung. SeT.bstverständli'c.h gi.bt .Ihnen jedes
VorstandsnitgTied. ebeitalls gerne. weitere Auskünfte"

Ich verspreche Ihnen

LIit fre.undJichen Grüssen
TENNISCLUB BLAU /WETSS ERZINGEN

T.Vorsitzender

/nrrybfütttl
heinz bachnannBeiT a pe

#

BeitrittserkTärung
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I rerv,t'rs cLuB ßLAI-t-wEIss ERzItiGEnI e.v.

/

3TITRITTSTRKLAIRUNG

?

Name/Vorname:

Strasse /Wohnort:

TeI efon -Nummer:

Geburtsdatum:

Staatsangehörigkeit:

Ehegattin:

Gebu r ts da turn :

Ki-nder: I

?

3

Geb. Da tum :

Geb. Dätum :

Ceb. Da tum :

IINTRITTSDATUM:

Ich möchte gerne in folgende Kategorie aufgenommen werden:

Das Einzuosverfahren erfolgt mittets Ermächtigung (siehe Rückseite)

Kategori e AUFNAHMEGEBUEHR 3 AHR E SB E1 TRAG

JUCENDLICHE keine DM 5s.-- /25.-125.-
2"Kindl3"Kind

U EiNZELMITGLIED DM 250. -* DM 175.--

O 
EHEPAAR DM 325. - - DM 260. --

0rt, Da tum : Unterschrift:
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